
   
 

Vorlage der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats 
 
Walldorf, 21.11.2023      

 
Stadtverwaltung 

WALLDORF 

 

 

   

TOP-Nr.: 3. 
 
BETREFF 
 
Angelegenheiten des Forstes; 
Bewirtschaftungs- und Betriebsplanung für das Forstwirtschaftsjahr 2024           

  

HAUSHALTSAUSWIRKUNGEN 
 
Gemäß Vorlage 

  

HINZUZIEHUNG EXTERNER 
 
Herr Philipp Schweigler, Forstbezirksleiter Kraichgau-Rheintal 
Herr Achim Freund, örtlicher Forstrevierleiter 

  

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Gemeinderat beschließt den Bewirtschaftungs- und Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2024 in der vorgetragenen Fassung. 
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 Verfasser 

Achim Freund, 
Forstrevierleiter 

 Az. des Betreffs 

855.12; 022.30  
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SACHVERHALT 
 
Erläuterungen zum Betriebsplan 2024 
 
Hiebsplan: 

 
Die für die Holzernte geplanten Flächen wurde anhand der nachfolgenden Kriterien ausgewählt: 

 Förderung der Einzelbaumstabilität in jüngeren Beständen. 

 Förderung von Naturverjüngung 

 Verkehrssicherung an allen relevanten Punkten 

 Fortsetzung der Ernte von abgestorbenen und stark geschädigten Bäumen 

 Bereitstellung von Brennholzmengen 
 
Kulturplan: 

 
Bericht: 
Die seit dem Jahr 2020 begonnen Kulturen haben sich unterschiedlich entwickelt. Die beiden 
Flächen im Süden des Distrikt II, Reilinger Eck, Abt 6 Pfalzgrafenberg weisen größere Ausfälle 
auf. Erfreulich ist die Entwicklung der Eichenherkunftsversuchsfläche in Abt 2. Nach Auswertung 
der Forstlichen Versuchsanstalt Freiburg weist die im Jahr 2023 angelegte Fläche aktuell 
einen Anwuchserfolg von über 90 % auf. 
 
Plan: 
2024 ist Flugjahr des Waldmaikäfers. Flugjahre sind im vierjährigen Maikäferzyklus die besten 
Jahre um zu pflanzen, da die frisch geschlüpften Larven in ihrem ersten Jahr noch wenig an den 
Baumwurzeln fressen. 

 Nachbesserung der vorhandenen Räumungsflächen im Winter 2023/2024 

 Vorbau von mediterranen Eichenarten, Flaumeiche, Ungarische Eiche, Zerreiche unter 
lichtem Schirm 

 Fortführung des Projekts „Eichensaat durch Eichelhäher“ unter Beteiligung der Waldpäda-
gogik und mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit 

 Bewässerung der Kulturen mittels veränderter Technik 
 
Naturschutz: 

 

 Erweiterung der Waldweide im Reilinger Eck 

 Fortführung der bestehenden Projekte entsprechend des Pflege und Entwicklungsplans 
             für das Regionale Waldschutzgebiet Schwetzinger Hardt. 
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Erholung: 

 

 Die Wege im Walldorfer Stadtwald wurden/werden neu beschildert 

 Tafeln des Waldlehrpfades werden erneuert oder überarbeitet 

 Weitere Erholungseinrichtungen werden als Schlechtwetterarbeit durch die städtischen 
Forstwirte gebaut 

 
Waldpädagogik: 

 

 Fortsetzung der erfolgreichen Arbeit der Waldpädagogin Sabrina Ehnert 

 Fortsetzung von Projektarbeiten in der Waldpflege und im Naturschutzes als Teamleistung 
der städtischen Forstwirte, der Waldpädagogin und der Revierleitung 

 
  
 
 
 
 
Matthias Renschler 
Bürgermeister 
 
 
Anlagen 


